
die brille12/2022 1

Bürgerzeitung für Bredenbek und Umgebung

die 
brille
Die 202te!

Ausgabe Nr. 202 Dezember 2022 40. Jahrgang

   1  Vorwort 
   2     Aktuelles Sozialausschuss
    3    Geschwindigkeitsbegrenzung
 4    AWO Nachrichten
  6 Energieverbrauch
 8 Apfelfest 2022
 9 Baumpflege
 11 Hundeauslauffläche 
 16 Partnergmeinde Walcott
  17   Schreddern 2022
 18  Ernährungstipps
 20 Was sich so tut
 22 Walcott Day 2023 

Ärztlicher
Notdienst:

116 117

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker, 
sie wollen mitgestalten, sie wollen sich aktiv 
in die Gemeinde einbringen, loben, anre-
gen, kritisieren oder mitreden? Melden Sie 
sich unter 0178 51 21 456

Herzliche Grüße Ihre Bredenbeker SPD 

Liebe Bredebekerinnen und Bredenbeker,
Wie schön, Bredenbek trägt am 4. Advent ein wunderschönes weißes Winterkleid und der Bredenbek Stein 
eine weiße Mütze. Soweit das Auge reichte, alles sah richtig weihnachtlich aus. Die herrliche Landschaft lud 
viele Bredenbekerinnen und Bredenbeker zu langen Spaziergängen durch das „Winterwonderland“ unserer 
l(i)ebenswerten  Gemeinde Bredenbek ein. Endlich konnten die Kinder mal richtigen Schnee  - und manche den 
ersten Schnee ihres Lebens erleben und nach Lust und Laune Schlitten fahren. Über Weihnachten kehren dann 
ruhigere Tage ein – auch für die vielen Ehrenamtlichen in Vereinen und Verbänden durch die eine Gemeinde 
erste lebenswert wird. Ein großes DANKESCHÖN dafür. Auch die Ehrenamtlichen in der Gemeindevertretung 
und den Ausschüssen haben einiges bewegt – davon mehr in dieser “brille”.
Eine Schneelandschaft strahlt  immer etwas Friedliches, Ruhiges aus, auch der Lärm ist deutlich reduziert. 
Es bleibt zu hoffen, dass auch in der Welt Frieden und Ruhe einkehrt und dass die schrecklichen, unsinnigen 
Kriege aufhören. Das ist mein größter Weihnachtswunsch und viele von Ihnen liebe Bredenbekerinnen und 
Bredenbeker denken sicherlich genauso. In diesem Sinne wünsche ich allen Bredenbeker Bürgerinnen und 
Bürgern gesegnete Weihnachtstage und ein gesundes, friedliches Jahr 2023
Ihr/Euer Dr. Bartelt Brouer
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 -  Aktuelles aus dem Sozial- und Partnerschaftsausschuss - 

Am 15. November traf sich der Ausschuss, um sich mit den 
folgenden Themen zu befassen:

-  Der Sportverein, vertreten durch Anna Brandstätter, die 2. 
Vorsitzende, beklagte den schlechten Reinigungszustand der 
Sporthalle. Die Reinigungspläne, die die Gemeinde vorgibt, 
sollten von der Reinigungsfirma befolgt werden. Durch das 
gewissenhafte Führen des Mängelbuches könnte die Einhal-
tung der Vorgaben besser überprüft werden. Unterstützt wird 
die Reinigung zukünftig durch einen Saugroboter, der bereits 
angeschafft wurde.

-  Die stellvertretende Leiterin der KITA, Frau Meihs, bericht ete über die 
beabsichtigte Umgestaltung des Außengeländes des Kindergartens. Das Gelände soll naturnah 
und mit vielen Klettermöglichkeiten für die Kinder geschaffen werden. Mit einer Firma wurde bereits 
Kontakt aufgenommen. Die Planungskosten von 5000 € erschien dem Ausschuss als sehr hoch. 
Ein weiteres Angebot soll eingeholt werden und die Gemeinde müsste in das Projekt eingebunden 
werden. Grundsätzlich sprach sich der Ausschuss für eine neue Gartengestaltung aus. Den finan-
ziellen Aspekt muss der Finanzausschuss noch klären.

-  Zu der Problematik Waldkindergarten konnte Frau Meihs ebenfalls Stellung beziehen. Ein Jahr 
ruht der Betrieb, da einerseits zu wenig Kinder ihn nutzen und andererseits Personal fehlt. Zwei 
Betreuer sind für die Betreuung einer Gruppe im Wald notwendig. Durch Spaziergänge in den Wald 
versucht man, das Naturerlebnis den Kindern näher zu bringen. Frau Meihs berichtete, dass eine 
Waldkindergartengruppe für 16 Kinder ausgelegt ist und für den August 2023 bisher nur 4 Anmel-
dungen vorliegen.   ---> Bitte zügig anmelden, wenn Interesse besteht!

-  Herr Sebastian Franke, der Vorsitzende der Betreuten Grundschule, strebt für die „Betreute“ einen 
Wechsel des Essenanbieters an, da die bisherige Firma Meier-Menü große organisatorische Män-
gel zeigt. Das Essen kommt viel zu früh und die leeren Behälter werden tagelang nicht abgeholt. 
Der neue Anbieter soll die Heuherberge Naeve aus Sehestedt werden. Über eine Online Plattform, 
die 1463 € kostet, können die Eltern das Essen bestellen. Ausgiebig wurde diskutiert, wer für die 
Bereitstellung des Portals verantwortlich sei. Zum Wohle der Kinder sprach sich der Ausschuss für 
die Übernahme der Kosten durch die Gemeinde aus.

-  Auf dem Schulhof hat sich einiges getan. Ein Niedrigseilgarten konnte eingeweiht werden, der sich 
großer Beliebtheit erfreut. In weiteren Schritten wird die Umgestaltung vorangehen.
- Der Kinder- und Jugendbeirat wurde gewählt, der sich aber noch konstituieren muss. Ein 1. Und 2. 
Vorsitzender und ein Schriftführer müssen ernannt werden. Anliegen müssen durch einen schriftli-
chen Antrag an die Gemeindevertretung herangetragen werden.

-   Eine Delegation, bestehend aus 9 Mitgliedern des Singkreises, machte sich am 28. Okt. auf den 
Weg zur Partnergemeinde Brandshagen/Sundhagen. In Brandshagen wurden die Bredenbeker:in-
nen toll aufgenommen. Sabine und Matthias Wennrich waren rührende Gastgeber. Brandshagen, 
so die Meinung aller Teilnehmer, ist ein lohnendes Ziel. Beabsichtigt ist, an einem Abend alle Inter-
essierten, zu einer Informationsrunde einzuladen, in dem es um die Partnerschaft zu Brandshagen/
Sundhagen geht .Mit Fotos sollen unsere Eindrücke über unsere Partnergemeinde belebt werden.  

von Ernst-Jürgen Krey 
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 -  Aktuelles aus dem Bauausschuss - 

Eine Geschwindigkeitsbegrenzung braucht das Dorf...
Mit dem Ziel auf der K 67 innerhalb der Gemeinde eine Geschwindigkeitsbegrenzung durchzusetzen 
läßt die Gemeindevertretung nicht locker. Nach Verkehrszählungen durch den Kreis wurde  eine 
Reduzierung wegen des Lärms erörtert aber verworfen. Dann wurde eine Unterschriften-Petition 
innerhalb der Gemeinde gestartet, die dann an den Landrat Dr. Schwemer überreicht werden soll. 
Mittlerweile liegen fast 150 Unterschriften vor – weitere wären hilfreich. Vorlagen für Unterschriften 
liegen im Bredenhuus.
Als weitere Maßnahme wurde von Holger Wiesner ein Schulwegerlass des Verkehrsministeriums in 
den Bauausschuss und die Gemeindevertretung eingebracht, der beraten wurde und aus dem fol-
gender sinngemäßer Beschluss resultiert:
Die Gemeindevertretung beschließt bei der Straßenverkehrsbehörde des Kreis Rendsburg-Eckern-
förde einen Antrag auf Einrichtung einer Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h 
zu stellen. Dieser sollte gemäß des Schulwegerlasses des Verkehrsministeriums vom  8. Juni 2022 
mit der empfohlenen Beschilderungskombination auf insgesamt 300 m zwischen der Kieler Straße/
Rendsburger Straße (K 67) für den Bereich zwischen Raiffeisenstraße und Rosenstraße erfolgen.
Der betroffene Straßenbereich hat eine Länge von etwa 300 Meter und es gilt derzeit eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 50 Km/h aufgrund der innerörtlichen Lage. Die Beantragung erfolgt aus fol-
genden Gründen: 
• Schulwegsicherung, insbesondere Querungsverkehr aus dem südlichen  Ortsbereich 
• Seniorenwohnanlage anliegend im Straßenbereich 
• Verkehr zum und vom EDEKA-Markt/Ärztehaus in der Poststraße 
• Straßenverlauf teilweise unübersichtlich         BB

Geschwindigkeitsmessungen Kurve Kieler Straße/Rosenstraße
Eine erste Auswertung der neuen Geschwindigkeitsmessanlage an der KielerStr./Ecke Rosen-
straße ergab folgendes: Gemessen wurden in rund 14 Tagen  12.835 Fahrzeuge.
 - über 80 kmh  -->       11 Fahrzeuge
- über 70 kmh   -->     288 Fahrzeuge
- über 60 kmh   -->  2.475 Fahrzeuge
-  über 50 kmh   -->  5.847 Fahrzeuge
- unter 50 kmh  --> restliche Fahrzeuge
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Liebe Bredenbekerinnen, liebe Bredenbeker, liebe AWO Mitglieder,
Nach unserem Laternelaufen  und unserem Martinsgansessen fand am Sonnabend, 
26.11.22  im Landhaus Bredenbek  unser traditionelles Weihnachtsbingo statt.  Nach 
der Begrüßung der Gäste und Mitglieder durch den Vorsitzenden des AWO Ortsver-
eins gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen oder Käsebrot.
Wir haben uns bei Rainer Horrelt für seine Bereitschaft als Bingomaster zu fungieren, 
bedankt und danach konnte er seines Amtes walten. Es gab wieder viele schöne 
gespendete Preise zu gewinnen, die liebevoll von Ingrid Hamann, Kerstin Decke und 
Susanne Trociewicz weihnachtlich eingepackt waren.
Wer von den Teilnehmern dieses Mal kein Bingo hatte, kann sein Glück beim Früh-
jahrsbingo 2023 versuchen.
Spenderliste: Gemeinde Bürgermeister Thorsten Schwanebek, AWO Bredenbek und 
Umgebung, Die Möbelmacher oHG, Fa.Fabian Dohrau, EDEKA Scheller Bredenbek, 
Imkerei Peter Arndt, Physiotherapie Peter Heuer, Gebäudeservice Andreas Koch, Fa. 
Walter CMP, Peter Weißenfels.
Der Vorstand des AWO Ortsvereins wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Bredenbek ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfol-
greiches Jahr 2023.
Vorstand AWO Ortsverein Bredenbek und Umgebung
Ihr/Euer Norbert Pennewiß

Weihnachtszeit - Stollenzeit
Und wieder ist ein Jahr vergangen – 
und der Stollen ist beliebt wie eh und je...

Im Rahmen der Mitgliederbetreuung” wurden auch in diesem 
Jahr wieder unsere Mitglieder mit einem leckeren Stollen be-
dacht. Alle Ü70-jährigen durften sich freuen über den beliebten 
Stollen, um damit die Adventszeit zu versüßen und die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest zu verstärken. Über einen der 
Stollen freute sich Frau Bärbel Kock.
Allen Bredenbekerinnen und Bredebekern eine schöne Ad-
ventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und für 2023 viel Glück 
und vor allen Dingen Gesundheit

  Ihre AWO Bredenbek und Umgebung

            AWO-Nachrichten 
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            AWO-Nachrichten 
AWO Martingansessen im Landhaus Bredenbek

Am Samstag, den 12.November fand unser schon traditionelles Martinsgansessen im Landhaus 
Bredenbek mit 20 Teilnehmern statt. Beim Betreten des Lokals kam uns schon der Duft von Gän-
sebraten und Rotkohl entgegen und unser Appetit wurde immer größer, unsere Erwartungen wur-
den nicht enttäuscht. Das Essen war hervorragend und 
reichlich.
Ein großes Kompliment an Rico Dimmer und sein Team.
Die Zeit verging bei guten Gesprächen wie im Flug.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Frohe Festtage und einen guten Rutsch wünscht
Ihre/Eure Ingrid Hamann

Ein Pferdestall für das “Kinderhaus Hänsel und Gretel”

In der letzten brille wurde das Kinderhaus “Hänsel und Gretel” in der Rosenstraße  vorgestellt. In dem 
Kinderhaus werden von qualifizierten Betreuerinnen und Betreuern traumatisierte Kinder betreut. Am 
Ende des Interviews wurde gefragt, was das Kinderhaus und die Kinder noch gebrauchen könnten. 
Genannt wurden auf diese Frage  stabile Kinderbücher und gerne auch Holzspielzeug. Dies las 
auch Peter Weißenfels, von dem viele wissen, dass er ein sehr passionierter “Holzhandwerker” ist. 
Peter spendete daher  am 3. Advent dem Kinderhaus einen sehr schön gefertigten aufklappbaren 
Pferdesstall mit vielen Holzperferden und Inventar. Der Pferdestall wurde von Frau Regina Rauten-
strauch entgegengenommen und den Kindern zum Erkunden und Spielen hingestellt. Die spielten 
damit auch sofort ”los”. Ein großes DANKESCHÖN geht dafür an Peter Weißenfels.            BB
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

Energieverbrauch in der Gemeinde Bredenbek

Wegen des Ukrainekrieges hat die Bundesregierung 
Energiesparmaßnahmen beschlossen, die kurz- und 
mittelfristig zur Sicherung der Energieversorgung bei-
tragen  sollen Mit der „Verordnung zur Sicherung der 
Energieversorgung durch kurzfristig wirksame Maßnah-
men“ (EnSikuMaV) hat das Bundeskabinett die gesetzli-
che Grundlage für Energieeinsparungen geschaffen. Die 
Verordnung gilt vom 1. September 2022 bis 28. Februar 
2023 und sieht verpflichtende Maßnahmen und Verbote 
insbesondere für Gebäude der öffentlichen Hand also 
auch für gemeindeeigene Gebäude vor.
Unter anderem sollen Gemeinschaftsflächen, die nicht 
dem Aufenthalt dienen, nicht beheizt werden. Ausnahmen 
sind sensible Einrichtungen wie beispielsweise Schulen 
oder Pflegeeinrichtungen. In Arbeitsräumen soll die Temperatur nicht über 19 Grad 
liegen. Dezentrale Trinkwassererwärmungsanlagen wie Boiler oder Durchlauferhitzer 
müssen abgeschaltet werden, wenn das Wasser überwiegend zum Händewaschen 
verwendet wird. Ausnahmen gelten für KITAs und Pflegeeinrichtungen. 
Die Außenbeleuchtung von öffentlichen Nichtwohngebäuden und Baudenkmälern  
mit Ausnahme von Sicherheits- und Notbeleuchtung ist untersagt. Ausgenommen 
sind kurzzeitige Beleuchtungen bei Kulturveranstaltungen und Volksfesten sowie die 
Beleuchtung anlässlich traditioneller und religiöser Feste.
Diese Vorgaben wurden im Bau- und Umweltausschuss herangezogen, um den En-
ergieverbrauch in der Gemeinde Bredenbek und mögliche Einsparungen näher zu 
betrachten. Der Stromverbrauch in der Gemeinde sieht wie folgt aus (Schule 2 
Zähler):

von Dr. Bartelt Brouer 
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

Mit den meisten Laternen am Zähler des Rolfshörner Weg wird hier auch der größte Ver-
brauch verursacht, gefolgt von den Zählern am Wakendorfer Weg, der Straße „An der 
Eiche“ und „Kronsfelde“.
Die Unterschiede zwischen den Jahren kommen durch hellere Tage und den vermehrten 
Einsatz von LED Leuchtmitteln zustande.
Bei einem Strompreis von 25 Cent/kWh kostet uns Bredenbeker/innen der Strom der 
Gebäude derzeit rund 25.000 Euro/Jahr und die Beleuchtung rund 10.000 Euro im Jahr 
und insgesamt somit rund 35.000 Euro/Jahr.

Wie auch die meisten privaten Haushalte wird die Gemeinde den derzeitigen Strompreis 
nicht halten können und mindestens eine Verdoppelung ist zu befürchten. Daher sind die 
Gemeindevertretung und die Ausschüsse gefordert ,alle Möglichkeiten der Energieeinspa-
rung wie Reduzierungen, Abschaltungen und den Einsatz energiesparender Einrichtungen 
zu prüfen und umzusetzen. Einig war man sich in der Gemeindevertretung aber auch, 
dass dies bei der Beleuchtung nicht zu Lasten der Sicherheit, der Verkehrssicherheit und 
insbesondere der Sicherheit der Schulwege erfolgen sollte. 

Größter Stromverbraucher in der Gemeinde ist auf Grund der erforderlichen starken 
elektrischen Pumpen das Wasserwerk, gefolgt von der Schule, der Turnhalle und 
dem Feuerwehrgerätehaus. Bei der Beleuchtung von Bredenbek, mit seinen rund 250 
Straßenlaternen sieht es wie folgt aus (Werte der Zähler für Straßenbereiche):
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

4.604 Liter Saftrekord beim Bredenbeker Apfelfest 2022 – 
Apfelpressen bis in die Nacht
Das Apfelfest am 9. Oktober lockte schon um 9 Uhr 
die ersten Obstbaumbesitzer und „Obstlieferanten“ aus 
Bredenbek und den umliegenden Regionen zum Wal-
cotthuus, wo die „Juicers“ ihre Apfelpresse aufgebaut 
hatten.
Mit ihrer mobilen Apfelpresse verwandelten die Juicers 
(Christian Dietz und Ann-Christin Maaß) die geliefer-
ten    Äpfel und auch Birnen oder Quitten in leckeren 
Most. Insgesamt wurden 4.604 l Saft gepresst und der 
bis dahin gehaltene Rekord von Timmaspe mit 3.400 
l deutlich übertroffen. Ein großer 
Teil der Äpfel kam von den Ge-
meindebäumen, die die Gemei-
ndehelfer Markus Kosbab und 
Dennis Geisler gepflückt hatten. 
Danke dafür und auch für die Un-
terstützung beim Apfelfest. 
Im Walcotthuus gab es Leckerei-
en vom Apfel in Form von Apfel-
saft, Apfelkuchen und Apfeltorte, 
die von den Helferinnen und Helf-
ern ausgegeben wurden. Dafür 
sei Ulrike und Bart Brouer, Sabi-
ne Wallus, Peter Weißenfels und 
Sebastian Franke herzlichst gedankt. Ein Dank geht ebenso an die Kuchenspender-
Familien Weißenfels, Christoph, Krey, Krenzel, Wallus, Schreiber und Familie Brouer 

mit 6 gespendeten Kuchen. 

Fleißige Helferinnen
an der Apfelpresse
(die Sicherheit war 
gewährleistet).

 Fotos: B. Brouer

von Marek Schröder 
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

Der Andrang der Apfellieferanten war so groß, dass lange Wartezeiten von 3 bis 5 Stunden 
in Kauf genommen werden mussten. Das bis 15 Uhr vorgesehene Apfelpressen wurde erst 
im Dunkeln um 21.30 Uhr beendet. In den nächsten Tagen wurden dann von der Gemeinde 
je 5 Pakete leckerer Apfelsaft an die Grundschule, die Betreute Grundschule, die KITA, das 
Kinderhaus Hänsel und Gretel und 30 Pakte Apfelsaft zur Flüchtlingsunterkunft als Spende 
gebracht. Hier gab es bei der Übergabe teilweise Tränen der Freude.     

Die Ukrainer und die Kinder der Betreuten Grundschule 
freuen sich über frischen Bredenbeker Apfelsaft.

Baumkontrolle
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht  wurde Ende September wurde die Re-
gelkontrolle durch den beauftragten Baumkontrolleur Holger Wiesner durchgeführt. 
Dabei wurden 620 gemeindeeigene Bäume begutachtet.
Bei 102, sogenannten Handlungsbäumen, werden überwiegend Stammaustriebe und 
Tot-holz entfernt, oder das Lichtraumprofil freigeschnitten. Bei 9 Bäumen wurde eine 
Fällung empfohlen, für die zum Teil eine Fällgenehmigung bei der Unteren Natur-
schutzbehörde beantragt werden muß. Die meisten Arbeiten wurden bereits durch 
unseren “Bauhof” erledigt. Im Frühjahr ist geplant, ein sogenanntes Baumkataster 
durch ein Sachverständigenbüro erstellen zulassen. Jeder  Baum bekommt dabei 
eine Nummer auf einer Plakette, die in ca. 2,5m Höhe befestigt wird. 
Die nächste Regelkontrolle sollte dann wieder im Herbst 2023, im belaubten Zustand 
stattfinden.
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Wunschmöbel für Ihr Zuhause
Wir fertigen Ihre Wunschmöbel individuell, nach Maß und ganz nach Ihrem Geschmack. 
Ob große oder kleine Einzelstücke, Tische oder Einbauschränke, Tresen oder Einbauküchen. Ob für 
Ihr Zuhause oder Ihre Praxis  –  wir bringen individuelle (Wohlfühl-) Möbel in Ihr Leben, damit Sie es 
stilvoll genießen können.

Mit unserer Werkstatt bieten wir Ihnen zudem kompetente Betreuung rund um alle Holzarbeiten in Ihren 
Räumen oder Ihrer Immobilie. Vom persönlichen Gespräch, qualifizierter Beratung über die detaillierte 
Planung bis hin zur fachgerechten und verantwortungsvollen Durchführung der einzelnen Maßnahmen 
– Wir servieren Ihnen so alle Leistungen aus einer Hand.

Dabei verbinden wir unsere Leidenschaft für präzises Handwerk mit modernster Technik, höchsten 
Qualitätansprüchen, der Liebe zum Detail und einer Prise Raffinesse bei der Umsetzung.

Ihre Möbelmacher
Kontakt: Die Möbelmacher oHG, Mühlenkamp 1a, 24796 Bredenbek
Telefon: 04334 - 189300
Telefax: 04334 - 189301  E-Mail: info@diemoebelmacher-ohg.de
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                       Tanja Kulbe    
          medizinisch geprüfte Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com
     Tanja-kulbe@t-online.de  

 0160-95146874        04334-182860

   Tanja-kulbe@t-online.de Praxis in 24796 Kleinkönigsförde 
                     Königsfurt 1c

Im Umweltausschuss wurde auch die vom Ort her kommend rechts vor der Autobahnbrücke vorgesehene 
Hundeauslauffläche am Rolfshörner Weg thematisiert, da sie von dem mit der Solarfläche befassten 
Planungsbüro als realtiv schattig, laut und für die Zwecke nicht so geeignet betrachtet wurde (Fläche 
alt).
Nun wurde, eine „Restfläche“ des Solarparks am Bahnhof erneut in den Focus genommen (Fläche 
neu), da dort weniger Autobahnlärm zu hören sei und mehr potentielle Parkplätze vorhanden wären. 
Landbesitzer und Bauherr des Solarparks Detlev Decke konnte sich mit dieser Lösung durchaus an-
freunden, was vom Ausschuss begrüßt wurde. Die weiteren Planungen für den Solarpark wurden auf 
den Weg gebracht. Wünschenswert wäre es, wenn die Hundeauslauffläche gleich mit dem Bau der 
Umzäunung des Solarparks mit eingezäunt werden würde und auch gleich eine selbsschließende Tür 
erhalten könnte.                                       B. Brouer

  - Umweltausschuss aktuell - Hundeauslauffläche -    
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     -  Aktuelles aus dem Bauausschuss -

Ein Blockhaus für die Geflüchteten und die Jugend

In der Gemeindevertretung wurde der Beschluss gefasst, 
ein Blockbohlenhaus als Aufenthaltsraum mit 30 bis 35 
Quadratmeter Grundfläche für die Geflüchteten und einen 
späteren Jugendtreff zu beschaffen. Der Beschaffung soll 
ein Antrag auf bis zu 80 Prozent Förderung an die „Ak-
tivregion“ vorausgehen, da eine Förderung vor Kauf oder 
Baubeginn nicht förderfähig ist. Um die Einwerbung der 
restlichen 20 Prozent Kosten soll sich der Bürgermeister 
über die Nutzung zentralörtlicher Mittel bemühen.
Als Standorte wurden ein Standort direkt auf der Fläche der 
Dohrnschen Koppel (Kreuz), ein Bau neben der Sportler-
hütte (Kreuz) oder auf der Koppel der Künste erörtert.
Der Bauausschussvorsitzende schlug den Bau auf der Dohrn-
schen Koppel und nach der mehrjährigen Nutzung und Auflösung der Flüchtlingsunterkünfte einen 
Abbau und erneuten Aufbau als Jugendtreff am Sportplatz (Kreuz) oder auf der Koppel der Künste 
vor.

Die beiden Gemeindevertreter Holger Wiesner und Dr. Brouer sprachen sich für den weniger ar-
beitsaufwendigen einmaligen Aufbau auf einem endgültigen Standort aus, da ein zusätzlicher Abbau 
und Aufbau nicht einfach wäre, und Versorgungsleitungen ebenfalls doppelt gelegt werden müssten. 
Einen Weg von wenigen Minuten von den Unterkünften zum neuen Gruppenhaus hielten sie für 
zumutbar. Weiterhin sei ein Nutzungskonzept für die Nutzung durch die Geflüchteten und für die 
künftige Nutzung für Jugendliche erforderlich.
Für den Bau soll ein Fachbüro mit der Erstellung des Bauantrags beauftragt werden. Die Gesamtbau-
kosten einschließlich Fundament und Architekten Honorar sollen 20.000 Euro nicht überschreiten. 

von Michael Klemp
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Termine  Was
24.12.2022, 14.30; 15.30 und 17  Uhr Gottesdienst, Maria-Magdalenen-Kirche

31.12.2022, 17 Uhr Gottesdienst, Maria-Magdalenen-Kirche

8. Januar 2023, 10 bis 12 Uhr Einsammeln von Tannenbäumen durch die Jugendwehr
22. Januar 2023 Neujahrsempfang der Gemeinde

jeden 2. Dienstag im Monat ab 15:00 Uhr AWO und DRK - Spielenachmittag  im Bredenhuus
jeden letzten Dienstag im Monat 18:00 Uhr Klön-Runde Sozialverband Felde und Umgebung Cafe Nosh 

am Felder Bahnhof
jeden 1. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr öffentlicher  Herrenstammtisch  im Landhaus Bredenbek

jeden 2. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr öffentlicher Frauenstammtisch  im Landhaus Bredenbek 

jeden Mittwoch, 17:00 - 18:00 Uhr Sprechstunde im Bürgermeisterbüro

     -  Aktuelles - Termine -
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     -Meisterbetrieb
VdS anerk. Systemkomponenten

Elektroinstallationen
Einbruchmeldeanlagen
Hausgeräte
Telefonanlagen
Neubauabnahmen

Hohenbusch 2
24790 Schacht-Audorf
Telefon 04331/4373101
Telefax 04331/4373102
E-Mail: wst2000@t-online.de
Internet: www.wst2000.de

Schacht-Audorf
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Meisterbetrieb

Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/99424�

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten

     -  Aktuelles aus dem Sozialausschuss - 

25 jähriges Jubiläum der Partnerschaft zwischen Walcott und Bredenbek

In diesem Sommer jährte sich die Partner-
schaft zwischen der Stadt Walcott, IOWA 
USA und der Gemeinde Bredenbek zum 
25. Mal. Anlässlich dieses besonderen 
Datums hat die Gemeinde Bredenbek 
entschieden, der Partnergemeinde Wal-
cott ein Präsent zu überliefern. Es wurde 
sich für eine Flagge entschieden. Diese 
sollte ein Emblem tragen, das Farben und 
Wappen beider Gemeinden verknüpft. 
Das Emblem, welches jetzt die Flagge 
verziert, wurde von der 18 jährigen Schül-
erin Jette Klemp aus Bredenbek entwor-
fen und designed. Jette ist künstlerisch 
sehr begabt und hat viele kreative Ideen. 
So war auch die Gemeindevertretung von 
Jettes Vorschlag für das neue Emblem, 
begeistert und hat die Flagge entsprechend anfertigen lassen. An Jette Klemp geht ein sehr 
herzlicher DANK für ihr Engagement für die Gemeinde.  Wir wünschen Jette für Ihren beru-
flichen Werdegang alles Gute.
Der Kontakt der beiden Orte liegt darin begründet, dass in der Gegend um Walcott fast aus-
schließlich Nachfahren von Einwanderern aus Schleswig-Holstein“ wohnen. In den Anfängen 
der Partnerschaft erfolgte ein reger Austauschzwischen den beiden Partnerstädten. 



die brille12/2022 17

 -  Sozialausschuss - Schreddern Aktuell - 
Daher haben wir in Bredenbek auch das Walcotthuus und den Wal-
cottweg und ebenso gibt es in Walcott auch den Bredenbek Way und 
eine Bredenbek-Sister-City-Kachel „im Walk of Fame“ der dortigen 
Gemeinde. Gegenseitig statteten sich verschiedene Delegationen 
von interessierten Bürgern der beiden Gemeinden über mehrere 
Jahre Besuche ab. 
Nun ist die schöne Flagge mit dem neuen Emblem und einem Brief 
der Gemeinde Bredenbek auf dem Weg nach Walcott. Es bleibt zu 
hoffen, dass dort ein würdiger Platz gefunden wird, wo sich viele 
Bürger Walcotts an ihr erfreuen und schöne Erinnerungen an Breden-
bek geweckt werden.
Ulrike Brouer             Foto: Brouer, Walcott  2010 

Mehr zu Schreeeeeedeeeeeern als erwartet.....
Am 5. November war es nach langer Corona Pause mal wieder 
soweit und der Umweltausschuss hatte zum Schreddern „einge-
laden“. Es wurde in der Gemeinde am Sportplatz geschreddert. 
Pünktlich um 9 Uhr war Firma Baasch mit dem großen Schredder 
da, der Äste mit bis zu 14 cm Durchmesser „verarbeiten“ kann.
Von Seiten der Gemeinde waren bereits etliche Fuhren Schredder-
gut im Vorfeld aufgehäuft worden, so dass es mit dem Schreddern 
gleich losgehen konnte.
Fuhre um Fuhre, Karre für Karre und Anhänger um Anhänger wur-
den von den Bredenbekern zum Platz gefahren und (meist) auch un-
ter deren Mithilfe geschreddert. Die Eigenhilfe war und ist zukünftig 
dringend erforderlich und auch dankenswert, da sonst das ganze 
Schreddergut kaum verarbeitet werden konnte. Wegen der großen 
Schreddermengen dauerte das Schredern dann auch statt dem 
vorgesehenen 
Ende um 11 Uhr 
bis nach 12 Uhr 
– unterbrochen 
von einer Früh-
stücksspause 
mit Kaffee und 
Brötchen. Auch 
die Aufbau-
gruppe der 
Skatebahn die 
gleichzeitig vor 
Ort war, wurde 
davon im Wal-
cotthuus mitver-
pflegt.

von  Dr. Bartelt Brouer
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps 

Über Sinn und Unsinn von Abspeckdiäten

Bald ist es wieder soweit, die Feiertage, an denen herrlich geschlemmt 
wurde, sind vorbei. Die Kleidung zwickt hier und da und die Waage 
zeigt tatsächlich einige Kilos mehr an. 
Da ist er dann wieder “der gute Vorsatz zum neuen Jahr 2023”. Die Kilos 
sollen runter, koste es, was es wolle. Das weiß auch die Boulevard-
presse zu nutzen und im Januar lachen uns dann auf den Titelseiten 
in den illustrierten Zeitschriften die vielen Blitz- und Modediäten an. 
Abnehmen von 3 kg in 3 Tagen, oder von 5 Kilos in einer Woche sind 
verlockende Versprechen. 

Thema „Abnehmen“ ein Kassenschlager
Die meisten “Diäten” sind nicht nachhaltig
Der Verkauf von Zeitschriften, die  die Schlankheitsdiäten mit den phan-
tasievollsten Namen anpreisen von z. B. Kohldiät über  Ananasdiät, Sauerkrautdiät, Eierdiät, Wunderdiät, 
Trennkost-Power-Diät, Nudeldiät, Low Carb-, High Carb- oder Low Fett-Diät finden insbesondere zum 
Neujahrsbeginn großes Verbraucherinteresse und einen reißenden Absatz. Aus der „dicken Not“ heraus 
wird dann der eine oder andere Versuch unternommen, mit den erwähnten Mode-Diäten abzunehmen. 
Meistens erleichtern sie jedoch nur den Geldbeutel anstatt das Körpergewicht. Manch so umjubelte Ab-
speckdiät kann bei sehr einseitiger Ernährung unter Umständen sogar krankmachen. Oft werden die 
Modediäten und Blitzdiäten schon nach kurzer Zeit abgebrochen, weil sich ein enormer Heißhunger ein-
stellt. Die radikale Reduktion der Nahrungsaufnahme oder einzelner Nährstoffe führt oft zu einer schnellen 
Gewichtsabnahme, was aber meistens nur Wasserverlust ist. Wird wieder wie gewohnt gegessen, folgt 
relativ schnell das dicke Ende in Form von zusätzlichen Kilos Körpergewicht. Der Jo-Jo- Effekt schlägt 
gnadenlos zu. 

Woher kommt eigentlich das Wort Diät?
Das Wort Diät, kommt von „diaita“ (ursprünglich aus dem Griechischen) und bedeutet so viel wie: „Gesunde 
„Lebensführung oder Lebensweise“. Unter dem Begriff Diät im medizinischen Sinne ist meist eine, an ent-
sprechende Krankheiten angepasste Kostform zu verstehen. Diätvorschriften bei z. B. Bluthochdruck oder 
Fettstoffwechselstörungen, bei Diabetes oder bei Gluthen-Unverträglichkeit oder bei Morbus Crohn sind 
lebenswichtig, oft ärztlich verordnet und daher zwingend einzuhalten. Eine medizinisch angeordnete Diät 
unterstützt bei bestimmten Krankheiten, diese zu heilen oder deren Symptome zu lindern. Von Diäten zu 
unterscheiden sind die alternativen Kostformen, wie z. B. die flexitarische, die vegetarische oder die vegane 
Kost. Hierbei handelt es sich lediglich um Kostformen, bei denen sich streng an die jeweils vorgegebenen 
speziellen Leitlinien gehalten wird.

Wie können denn nun tatsächlich erfolgreich Kilos abgenommen werden? 
Nachfolgende Ernährungs-Tipps zeigen erste Schritte zum Erfolg auf:

-  Übergewicht ist ein Bilanzproblem, wenn regelmäßig mehr Kalorien verzehrt, als verbraucht 
   werden, dann bildet sich überschüssiges Körperfett, was einige ja auch liebevoll als „Hüftgold“ be 
   zeichnen.
-  Ziel ist es daher, mehr Kalorien zu verbrauchen als zu essen. Um einen Überblick über 
  die Energiebilanz zu bekommen, gibt es z. B. im Internet zahlreiche kostenlose Apps, mit denen ein 
  Ernährungstagebuch geführt werden kann. Wer gut mit dem Smartphone umgehen kann, kann sich 
  schnell entsprechende Apps z. B. den FatSecret Kalorienzähler oder den YAZIO – Kalorienzähler auf 
  dem Smartphone installieren und dann die Verzehrdaten händisch eingeben oder über einen Barcode 
  oder QR Code die Lebensmittel erfassen. 

von Ulrike Brouer 
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     -  ... die „brille“ - Haushalts- und Ernährungstipps 
-  Viel Bewegung und möglichst regelmäßig Sport fördern den Energieverbrauch und las-
   sen überschüssige Pfunde schmelzen.
-  Gegessen werden soll möglichst nur zu den Mahlzeiten, sich ständig zwischendurch 
   etwas in den Mund zu schieben führt dazu, dass kein Überblick mehr darüber besteht, wieviel über
   haupt gegessen wurde.
-  Möglichst Zeit zum Essen nehmen, denn erst nach circa 20 Minuten stellt sich ein Sätti  
  gungsgefühl ein und verringert dadurch übermäßige Nahrungsaufnahme.
-  Willenskraft kombiniert mit Konsequenz und Durchhaltevermögen ist die Zauber
   formel, die notwendig ist, um dauerhaft Körpergewicht zu verbrennen und den Gewichtsverlust 
   auch dauerhaft zu halten.  Wie oft verführen uns der leckere Anblick oder die leckeren Gerüche der 
   Speisen zum Essen, obwohl wir eigentlich satt sind. Verführungen widerstehen ist schwer, kann 
   aber mit sportlicher Ablenkung gelingen.
-  Kinder nicht zum Essen auffordern, wenn sie satt sind. Der Rest auf dem Teller darf liegen 
   bleiben. Denn sonst werden die Kinder systematisch zu „kleinen Fressern“ erzogen, die später Ihr 
   Sättigungsgefühl nicht mehr wahrnehmen. 
-  Essen ohne Hungergefühl ist ein NoGo. Das Hungergefühl erfüllt eine wichtige Funktion. 
   Es schützt vor einem unbemerkten Mangel an Nährstoffen. Das Sättigungsgefühl dagegen schützt 
   vor zu großer Nahrungsaufnahme, daher sollte auch ernsthaft darauf gehört werden.
-  Wenig Süßigkeiten und wenig Alkohol, denn 1g Alkohol hat mit 7 Kcal fast so viele Kcal wie 
   1 g Fett mit 9 Kcal.
-  Fett- und zuckerarme sowie ballaststoffreiche Lebensmittel bevorzugen.
- Wenige leere Kalorien wie z.B. Kuchen, Torten und Limonaden verzehren, sondern viel Obst- 
   und Gemüse, mageres Fleisch, fettarme Milchprodukte sowie Vollkornprodukte bevorzugen und 
   Rezepte aussuchen, die schmackhaft sind, einen hohen Nährwert haben aber wenig Kalorien.

Ein schmackhafter Winterklassiker ist z. B.   
 Möhrensuppe mit Ingwer und Limette      (Rezept für 4 Personen):
Zutaten Zubereitung
800 g Möhren Putzen, schälen, klein schneiden
2 Zwiebeln, 1-2 Knoblauchzehen Schälen und in Würfel schneiden
2 Stücke Ingwer, je 6 cm lang Schälen und klein schneiden
4 Esslöffel Rapsöl Das Gemüse im Öl andünsten
Salz und Pfeffer Dazu geben, einrühren und abschmecken
1 Liter Gemüsebrühe Dazu geben und mit Deckel 15-20 Minuten garen
1 Limette (Bio) Waschen, Schale abreiben, Saft auspressen
1 Becher Sahne Steif schlagen und Limettenschale unterrühren

Sind die Karotten weich, Limettensaft und Hälfte der 
Limettensahne hinzugeben, alles mit dem Stabmixer 
pürieren

Frische Kräuter, restliche Sahne Restliche Sahne und Kräuter zum Verzieren der Teller 
verwenden

Dies ist  eine fachliche Empfehlung und Anregung für die Zeit nach den Feiertagen. 
Zu Weihnachten in gemütlicher Atmoshäre gehören natürlich leckeres Essen und auch 
manche Leckerei dazu, welche manchmal auch mehr Kalorien haben dürfen. 
Ich wünsche Frohe Festtage und Alles Gute für 2023
Ulrike Brouer
Diplom Haushalts- und Ernährungswissenschaftlerin
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 ... Was sich so tut ...

-  Mit Stand 30.11.2022 hatte Bredenbek 1.568 Einwohner/innen und das Amt 11.771.
- Vom Amtsausschuss wurden am 5. Dezember Herr Otto Thun und Herr Carsten Ben-
  thien einstimmig als Schiedsmänner für den Schiedsamtsbezirk Achterwehr gewählt.
- Bei der Kirchenwahl in Bovenau wurden Dr. Magitta Liebsch (157 Stimmen), Edith   
  Schünemann (150), Hans-Jürgen Hess (118), Dietmar Schlüter (99) und Sabine Dhel 
  (99) gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei 16,3 %.
- Als neues Mitglied für den Friedhofsausschuss der Kirchengemeinde Bovenau wurde 
  Frau Sabine Wallus einstimmig gewählt.
- Der Tagesordnungspunkt Entschädigungspauschale für die Nutzung eigener IT- End-
  geräte wurde mangels nicht vorliegender Informationen vertagt.
- Auf der Tagesordnung der Gemeindevertetung stand erneut der Beschlussvorschlag, 
  dass die Gemeinde beschließen solle, daßüber die sich bereits in Aufstellung befindli
  chen Bebauungspläne für Solarfreiflächenanlagen hinaus keine weitere Bauleitplanung 
  für Solarfreiflächenanlagen betrieben werden wird. Dieser Vorschlag wurde erneut ab-
  gesetzt.
- In der Gemeindevetretung wurde eine neue Satzung ab dem 1. Januar 2023 für unser 
  Wasserwerk beschlossen. Der Frischwasserpreis pro Kubikmeter wird von 0,65 Euro 
  auf 1,00 Euro angehoben.
- Im Rahmen möglicher Energie - und Sparmaßnahmen wurde der Leasingvertrag für  
  den Kaffeeautomaten im Bredenhuus thematisiert. Der Kaffeeautomat kostet 201 Euro/
  je Monat und somit insgesamt über 2.400 Euro/Jahr. Der Bürgermeister wurde ge-
  beten, den von ihm abgeschlossen mehrjährigen Leasingvertrag durch eine deutlich
   preiswertere Lösung zu ersetzen.
- In der Gemeindevertung wurde die Finanzlage Bredenbeks als kritisch erörtert, die bei 
  einer weiterern Verschlechterung dazu führen könnte das die “finanzielle Führung” der 
  Gemeinde Bredenbek durch externe Vorgaben erfolgen könnte.
- Die Gemeinden des Amtes haben eine E-Bike Power Station mit Werbeaufdrucken 
  zum Nulltarif angeboten bekommen. Möglich wäre eine Aufstellung am Bredenhuus.  
  Die Thematik wird in den Ausschüssen weiter beraten.
- Das Feuerwehrhaus hat eine neue Heizung bekommen. Die “alte” ausgebaute Heizung 
  wurde an die Ukraine gespendet. Den Transport übernahm die Spedition Petersen-  
  Mordhorst Logistics in Kiel kostenlos. Dafür sei herzlichst gedankt.
- Bei der Sanierung des Sportplatzes wurden 7.100 m2 Rasenfläche zur Sanierung 
  beauftragt. Auf „Zuruf“ wurden allerdings 10.000 m2 bearbeitet. Wer dies in Auftrag 
  gegeben hat, ist noch nicht festgestellt worden. Daher hat sich die ursprünglich veran-
  schlagte Summe von 13.500,- Euro auf 16.600,- Euro erhöht. Die ursprüngliche 1. Re-
  chnung, belief sich auf über 20.000,- Euro. Hier war die Sanierung von 12.000 m2 
  Fläche berechnet worden – so groß ist der Sportplatz aber gar nicht. Der Platz wurde 
  daraufhin genau vermessen. Zwar wurde die Rechnung anschließend reduziert, sie ist 
  aber immer noch zu hoch. Nun ist zu klären, wer die Differenz bezahlt.
- Die Gemeindevertretung hat beschlossen, die bestehende Nutzungsvereinbarung mit 
  dem SSV Bredenbek über die Nutzung der Sportanlagen inkl. alter Sporthalle mit   
  Wirkung ab dem 01.01.2023 dahingehend zu ändern, dass die Nutzung für den Sport-
  verein kostenlos erfolgt. Gleichzeitig entfällt mit Wirkung ab dem 01.01.2023 der jähr-
  liche Zuschuss der Gemeinde zu den allgemeinen Betriebskosten des Sportvereins in 
  Höhe von 2.800 Euro.
- Der nächste „Dorfputz“ soll am 11. März 2023 erfolgen. Startplatz soll am Walcott 
  Huus sein.
- Der Neujahrsempfang soll am 22. Januar 2023 ab 11 Uhr stattfinden
- Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung soll am 9. Februar 2023 stattfinden.
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Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können 
sich täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der 
Wiese oder im behaglichen Hühnerstall aufhalten 
möchten. 
Die artgerechte Haltung sowie die naturreine 
Fütterung mit unserer ausgewogenen Fut-
termischung garantieren Ihnen besonders 
wohlschmeckende Eier.

Machen Sie den Geschmackstest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Hofladen in Bredenbek.
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 7-20 Uhr & So 8-20 Uhr

Ihre Familie Krey
Wakendorfer Weg 1 - 24796 Bredenbek - 

Telefon 04334 934

Der Ursprung in seiner leckersten Form:
Frische Eier vom:

Hühnerhof Krey
in Bredenbek

 ... Was sich so tut ...

Kurs für fachgerechten Obstbaumschnitt
Im Umweltausschuss wurde des Öfteren über sachgerechte Baum- und Obstbaumpflege 
und fachgerechte  Schnitte gesprochen.
Um dies nun auch mal in der Praxis zu erleben und zu lernen, konnte Holger Wiesner für 
einen praktischen Kurs gewonnen werden. Als Themen werden behandelt:
-   Pflanzung  -  Erziehungsschnitt  -  Erhaltungsschnitt..- Verjüngungsschnitt
Herr Wiesner möchte einen Eindruck, direkt vor Ort an alten Obstbaumsorten von der 
Pflanzung bis zur Pflege älterer Bäume vermitteln.
Der Kurs ist kostenlos! Eine freiwillige Spende für einen wohltätigen Zweck ist aber 
erwünscht.
Terminvorschläge:
Sa. 18.02.23    10-13:00 Uhr
So. 19.02.23    10-13:00 Uhr

Anmeldung bis 01.02.23 unter
ho.wiesner64@t-online.de oder
01578/6021170

Holger Wiesner
Mitglied im Pomologen-Verein
Schleswig-Holstein
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 - Walcott Day 2023 - Bredenbeker Chronik -  
Walcott Day 2023 – Bredenbek Bash
Der jährlich, immer am 3. Sonnabend im Juli, stattfindende 
Walcott Day soll im nächsten Jahr die Partnerschaft mit 
Bredenbek zum Thema haben. Das amerikanische Thema 
„Bredenbek Bash“ soll mit einem großen Dorffest in Walcott 
das 25-jährige Bestehen der Partnerschaft oder - wie die 
Amerikaner sagen der „Sistercity“ - gefeiert werden.

Die Gründungsurkunde dieser Partnerschaft wurde auf dem 
Walcott Day am dritten Juli-Sonnabend 1997 in Walcott un-
terzeichnet.
Anfang 1997 erreichte uns in Bredenbek ein offizielles Sch-
reiben des amerikanischen Botschafters aus Bonn, mit der 
Bitte aus Walcott um eine Partnerschaft mit Breden-bek. Im 
Frühjahr 1997 wurde eine Delegation aus Bredenbek nach 
Walcott eingeladen, am 25. März verabschiedete die Ge-
meindevertretung Bredenbek ihre Resolution zum Partner-
schaftsvertrag mit Walcott. Die Delegation, die zur Unterzeich-
nung in die USA flog, bestand aus 15 Bredenbeker Frauen 
und Männern. Vom 17. bis 25. Juli 1997 wurde der Grundstein 
für viele Freundschaften gelegt. Auch Eric Braeden kam aus 
Hollywood nach Walcott und begleitete die Feierlichkeiten. 
Der damalige Schleswig-Holsteinische Landtagspräsident 
Heinz-Werner Arens ließ es sich nicht nehmen und kam mit seiner Frau Antje auch dazu. 
Alle drei großen amerikanischen TV-Stationen hatten Übertragungswagen aufgebaut und sendeten 
Interviews mit uns direkt in die 18-Uhr-Nachrichtensendungen.

Im August 1998 folgte dann 
der von ASHHS (American 
Schleswig-Holstein Heritage 
Society) organisierte Gegenbe-
such nach Bredenbek zum Dorff-
est. Die Gruppe bestand aus ca. 
50 Frauen und Männern. Auch 
diesmal kam Eric Braeden aus 
Los Angeles und wurde in einer 
Feierstunde zum Ehrenbürger 
Bredenbeks ernannt. Der TV-Ka-
meramann Paul Magnusson und 
die Reporterin Susan McPeters 
begleiteten diese Gruppe. Das 
Video mit dem Titel „On the way to 
Bredenbek“ wurde anschließend 
im TV bei WQPT ausgestrahlt 
und musste auf Wunsch vieler 
Zuschauer ein paarmal wiederholt werden. Im Herbst des gleichen Jahres wurde dieser Beitrag 
auch im fast überfüllten Saal im Gasthof in Bredenbek vorgeführt.
So wurden fast alle 2 Jahre Besuche mit größeren oder kleineren Gruppen organisiert. Die Besuche 
aus Bredenbek flogen oft zum Walcott Tag; aus den USA kamen einzelne Personen oder auch 
Gruppen, wenn 
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 - Walcott Day 2023 - Bredenbeker Chronik  - 

die Deutsch-Amerikanische Plattdeutschkonferenz der ASHHS in Schleswig-Holstein statt-
fand. Der Bredenbeker Künstler Peter Muus hatte ein Bild von Bredenbek in früherer Zeit 
gemalt, dieses Bild wurde der Bürgermeisterin Kristal Koberg-Schaefer überreicht und hängt 
jetzt im Rathaus (in der „City Hall“) in Walcott. Es ist auch der Umschlag der neuen Breden-
bek Chronik. Wir Bredenbeker beka-
men eine zweiteilige Uhr, auf der einen 
Seite war die Walcott Zeit und auf der 
anderen die Bredenbeker Zeit.
Am nächsten Morgen hatte die Bürger-
meisterin eine Überraschung für die 
Reisegruppe. Eine lange Straße, die 
von West nach Ost fast durch die Mitte 
von Walcott geht, wurde in Bredenbek 
Way benannt. Ein Gegenstück gibt es 
dazu in Bredenbek, den Walcott Weg.
Immer wieder besuchten auch Einzelp-
ersonen oder Paare aus Bredenbek 
den Partnerort Walcott. Auch aus Wal-
cott kamen Gäste in Bredenbek an und 
ließen sich immer gern den Ort zeigen.
Als in Bredenbek am Sportplatz ein Haus nach dem Vorbild aus Walcott gebaut wurde, kam 
die Bürgermeisterin Kristal Koberg-Schaefer aus Walcott nach Bredenbek und eröffnete die-
ses neue Haus und taufte es auf den Plattdeutschen Namen „Walcott Huus“. Dieses Haus 
erfreut sich in Bredenbek großer Beliebtheit. Fast alle (Gemeinde-)Feste, ob im Sommer 
oder im Winter, werden gern dort gefeiert. 
20 Jahre nach der Partnerschafts-Gründung 
schickte die Gemeinde Bredenbek 2017 ein 
Geschenk zur Erinnerung nach Walcott. 
Sowohl die Gemeindevertretung von Breden-
bek als auch der City Council von Walcott/Iowa 
sind aufgerufen, die Partnerschaft weiterzuent-
wickeln und mit neuem Leben zu füllen. Der 
Walcott Day am 15. Juli 2023 unter dem Titel 
„Bredenbek Bash“ bietet hier eine tolle Möglich-
keit. Vielleicht findet sich wieder eine Gruppe 
für einen Walcott Trip?
Hans-Werner Hamann

Danksagung
Mit großem Geschichtswissen über Bredenbek, 
sehr großem Einsatz und viel Fleiß und Liebe zum 
Detail haben unser “Dorfchronist” Hans-Werner-
Hamann und Annelie Düsterloh die Bredenbeker 
Chronik fertig gestellt. Sie wurde in einer Auflage 
von 400 Exemplaren gedruckt und ist  in der Sprech-
stunde beim Bügermeister für 40 Euro zu erwer-
ben. Die Bredenbekerinnen und Bredenbeker und 
sicherlich etliche Walcottonians sagen DANKE.        
BB
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                       IMMER DURCHGEHEND GEÖFFNET - 
            MoNTaG - SoNNabEND jEwEIlS voN 7 - 19 UHR!!!    

  EDEka akTIv MaRkT bREDENbEk
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          IHR kaUFMaNN voR oRT!
                 UNSER SERvICE FüR SIE:

                                   • loTTo UND ToTo aNNaHMESTEllE
                               • PoSTSTaTIoN
                                   • blUMEN
                                   • Handy – Ladestation
                                   • REINIGUNGSaNNaHME DER Fa. HaNSEN
                                   • kalTE PlaTTEN UND / oDER PRäSENTkÖRbE
                                   • TäGlICH FRISCHES obST UND GEMüSE, aUCH bIo
                                   • GESCHENkGUTSCHEINE


